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n Die nationalliberale Partei und die weitere
Gestaltung des deutschen Reiches

Wir in Deutschland müssen doch an die Zeit denken
wo einmal die großen Männer mit deren Namen für alle
Zukunft die Wiederaufrichtung von Kaiser und Reich und die
Herstellung unserer jetzigen Bundesverfassung verknüpft sein
wird der Kaiser Wilhelm der Kanzler Fürst Bismarck und
der Feldmarschall Graf Moltke nicht mehr unter den Leben
den oder nicht mehr an der Spitze des Staates und der
Heereseinrichtungen thätig sein werden wir müssen auch die
Schichten der Bevölkerung diese große Masse des mittleren
Bürger und Bauernstandes aus denen unsere Partei und
ihre Abgeordneten hervorgegangen sind an den Gedanken ge

wöhnen daß das was im hohen Maße unmittelbar nach
dem Durchbruch zur deutschen Einheit und Verfassung auf
diesen großen Persönlichkeiten beruht sich dauernd im Leben
des Volkes erhält sich gesund und kräftig weiter entwickelt
in seinen Institutionen So wollen wir auch heute hoffen
unsere Partei möge dazu mitwirken daß die Verhältnisse in
Deutschland glücklicher werden und nicht mehr von Haß und
Leidenschaft so zerrissen wie sie es in diesein Augenblicke
sind Diese Stelle aus der großen Rede welche Herr
v Bennigsen auf dem Parteitage der Nationalliberalen in
Berlin gehalten kennzeichnet das eigentliche Programm seiner
Genossen welche mit verjüngter Kraft den bevorstehenden
Wahlen glauben entgegenzugehen weit besser als der offiziell
aufgestellte Programmbeschluß Mit den eben angefühlten
Worten des alten Führers der Nationalliberalen sind die
Motive die Ziele und wohl auch die geheimen Hoffnungen
der Partei charakterisirt die neuerdings wieder sich mächtig
rührt nachdem sie vor kaum einem halben Jahre ebenso für
alle Zeit untergetaucht zu sein schien wie die wahlverwandte
Partei im geeinigten Italien die aus den dortigen National
liberalen aus der Schule Cavour s Azeglio s und Rattazzi s
entwickelte parlamentarische Rechte Die wenigen Punkte des
offiziellen Programms berühren weit mehr die Mittel zum
Zwecke als diesen selbst sie sind wesentlich taktischer Natur
und dem großen weitabsehenden Plane einer Verstärkung der
nationalliberalen Eadres zu einer mächtigen von den lands
mannschasilichen Coterien losgelösten alle Theile und Stämme
des Reiches umfassenden Partei untergeordnet einer Partei
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Roman von Ludwig Habicht
Fortsetzung

Da fingen draußen die Spitzen der schneebedeckten
Bäume an in leisem Roth zu schimmern immer Heller
wurde der Schein ein Sonnenstrahl fiel durch das Fen
ster umspielte das Haupt der Mutter traf das Auge des
spielenden Kindes Annunziata erwachte In dem kah
len öden Himerzimmer in Trastevere in Rom lag sie ein
erwachsenes Mädchen auf ihrem Lager Verschwunden war
das trauliche Gemach verschwunden die anziehende lieb

reiche Frau nur der Sonnenstrahl war geblieben Er
hat e ihr Auge getroffen und sie geweckt der Morgen ihres
Hochzeitstages war angebrochen

Signora Petronella klopfte an die Thür und gebot
Annunziata auszustehen es sei hohe Zeit sich zu schmücken
denn sogleich nach der Frühmesse solle die Trauung vor
sich gehen

Annunziata gehorchte aber sie befand sich noch unter
den Einwirkungen des Traumes Es war ihr als führe
sie als Annunziata nur ein Scheinleben als habe sie sich
in ihrer wahren Gestalt im Traume gesehen Das war
sie jene Frau war ihre Mutter Mit Signora Petronella
mit deren Tochter Annunziata hatte sie nichts zu schaffen
was hatte sie darnach zu fragen ob die heute zur Kirche
ging und Renzo angetraut ward

Die Empfindung als sei es nicht sie sondern eine
Andere ließ sich nicht abschütteln Als sie das Frühmahl
einnahm glaubte sie nicht für sich sondern für ihre Dop
pelgängerin die Speisen zu genießen für sie ließ sie sich
von Petronella das bräutliche Gewand anlegen und den
duftenden Kranz in daS Haar flechten für sie empfing sie
die Segenswünsche der Mutter duldete sie die glühenden
Küsse mit welchen der im hochzeitlichen Staate erscheinende
Renzo die Braut begrüßte Für sie ließ sie sich nach der
nahe gelegenen Kirche führen

Der uralte Vorhof der Kirche von San Eosinato lag
noch im tiefen Schatten als die Drei ihn durchschritten

die über der Gegenwart nicht die Zukunft und über den
Friktionen mit dem Reichskanzler und dem Widerstande gegen
die in den kaiserlichen Manifesten ausgesprochenen Ideen
nicht die Zeit vergißt in welcher der hochbetagte Monarch
nicht mehr unter den Lebenden weilen und der eiserne
Kanzler nicht mehr das Staatsruder mit seiner festen Hand
lenken wird

Die bange Frage wie dann die Dinge im deutschen
Reiche sich gestalten werden angesichts des verbitterten Ge
zänkes der Fraktionen wem dann die Leitung zufallen mit
welchen parlamentarischen Majoritäten dann regiert werden
soll wenn auf der einen Seite nur die ultramontanen und
die altpreußisch konfervativen auf der anderen die fortschritt
lichen Elemente um die Herrschaft ringen diese Frage schwebt
auf der Lippe jedes Deutschen der zuerst Patriot und dann
Parteimann ist Es war ein geschickter Schachzug Bennigsen s
unumwunden und rückhaltlos diesem beängstigenden Gefühle
Ausdruck zu geben und ein glücklicher staatsmännischer Ge
danke von diesem Gesichtspunkte aus die Frage der Re
organisation der Verjüngung seiner Partei ins Auge zu
fassen Würde nur auf das aufgestellte Programm hin die
Werbetrommel für den bevorstehenden Wahlfeldzug gerührt
der Zulauf wäre kein starker die Massen erwärmen sich nicht
für Doktoren Programme wohl aber für eine einfache
Idee die sich in wenigen Schlagworten zusammenfassen läßt
Daß man zu Kaiser und Reich stehen müsse um neuen Er
schütterungen vorzubeugen daß man geeinigt und gerüstet sein
müsse wenn der aller menschlichen Berechnung nach in nicht
allzuferner Zeit bevorstehende Personenwechsel in der obersten

Regierung und Leitung des Reiches eintreten wird dies
sind gemeinfaßliche Wahrheiten mit denen insbesondere die
mittleren Schichten des deutschen Volkes sich befreunden
werden so weit nicht partikularistische Empfindungen bewußt
oder unbewußt ins Spiel kommen Dieser Partikularismus
ist allerdings weit stärker und erstreckt sich viel weiter als
man gemeiniglich annimmt In den alten Mittel und Klein
staaten die entweder Schöpfungen des Rheinbundes oder
Gebilde der Landkartenmacher auf dem Wiener Kongresse
sind ist er nicht so stark und lange nicht so gefährlich wie in
den alten preußischen Provinzen Diese früher schon von
uns aufgestellte Behauptung mag paradox erscheinen Aus
der Rede des Herrn v Bennigsen ersehen wir daß dieser
gründliche Kenner der deutschen Verhältnisse der gleichen
Meinung ist In seiner bei aller Milde scharf gezeichneten
Charakteristik der Gegenparteien bezeichnet er die konservative
Gruppe des Reichstages wie die fortschrittliche als spezifisch

altpreußisch welche das Reich aus der Zeit der preußischen
Verfassungskämpfe herüber ererbt habe diese Parteien tragen
ihre alte Erbitterung auf die Reichsverhältnisse über und
suchen außerhalb ihrer Stammprovinzen Unterstützung Außer
halb der altpreußischen Lande insbesondere in den Gebieten

der Mittel und Kleinstaaten stellt man sich hingegen weit
unbefangener zu der neuen Ordnung der Dinge und zu
Kaiser und Reich Hier finden auch die national liberale
Partei und ihre erneuten Bestrebungen lebhafte Unterstützung
Der Verlust den sie durch die Sezession erlitten wird durch
den starken Zuwachs in Mittel und Süddeutschland und im
rheinischen und niedersächsischen Westen reichlich aufgewogen

Die Secession hat gleichzeitig auch die nationalliberale
Partei insoweit aktionsfähiger gemacht als sie nach dem Aus

scheiden ihres linken Flügels sich der Regierung weit mehr
nähern konnte und deren Politik künftighin rückhaltloser zu
unterstützen in der Lage ist Alle Redner auf dem Partei
tage haben sich in diesem Sinne ausgesprochen und insbeson
dere den social politischen Fragen welche die wichtigsten Punkte
im Arbeitsprogramme des künftigen Reichstages bilden sollen
die vom Fürsten Bismarck vorgezeichnete Richtung rückhalts
los gebilligt Auch im Allgemeinen wurde gegenüber der
persönlich zugespitzten Opposition der Deutsch Freisinnigen
gegen den Reichskanzler sehr unumwunden und rückhaltslos
Stellung genominen Dem Fürsten Bismarck wurden selten
so warme Worte bewundernder Anerkennung ausgesprochen
wie dies am letzten Sonntag in der Berliner Architektenhalle
von Bennigsen sowohl wie von den Delegirten der Filial
vereine aus Süddeutschland geschehen ist Ob und in wie
weit Fürst Bismarck diese Liebeserklärungen acceptiren wird
hängt von dem Ausfall der nächsten Reichstagswahlen ab
Gelingt es den National Liberalen eine so erkleckliche Anzahl
von Sitzen zu erobern daß ihre Voten bei den Abstim
mungen merkbar ins Gewicht fallen sind sie im Stande
den Kern einer Majorität zu bilden und bleiben sie auch
wenn es sich um die praktische Bethätigung der am verflosse
nen Sonntag ausgesprochenen Grundsätze handelt fest bei der
Stange so wird Fürst Bismarck wohl keinen Anstand neh
men mit ihnen zu rechnen und sie schließlich auch als das
anzuerkennen was sie in Anbetracht der Zukunft gerne sein
möchte als eine regierungsfähige Partei Denn darauf und
auf die logischen Schlußfolgerungen hieraus spitzen sich ja
doch die Erwartungen der Führer zu wenn sie von den
Tagen sprechen in welchen die drei Hauptbegründer des
Reiches nicht mehr an der Spitze des Staates und der Hee
resverwaltung stehen werden und sich selbst der Mithelfer
schaft an der Begründung des Reiches und seiner Verfassung
berühmen denen die Aufgabe zufalle in inneren und äußeren
Stürmen das Reich schirmen zu helfen

Politische Tagesübersicht
Halle den 24 Mai

Gestern Nachmittag 1 Uhr fand eine Sitzung des
Staatsministeriums statt

Die Kommission für den Entwurf über Reform des
Aktienwesens setzt eifrig die Berathungen fort Sie hat

Die darin stehende antike Granitwanne machte einen düste

ren gespenstischen Eindruck Sie glich einer riesigen
Opferschale ausgestellt das warme Blut des zuckenden
Opferthieres aufzunehmen Opfer fallen hier weder
Lamm noch Stier aber Menschenopfer unerhört I konnte
die Braut ausrufen welche durch die Eingangsthüre schritt
und sich mechanisch vor dem Marienbilde bekreuzte das
nicht von Menschenhand herrühren sondern von Engeln ge
malt sein soll

Die Frühmesse war noch nicht beendet in stummem
Gebet knieten Renzo und Annunziata nebst Petronella und
zwei alte alleinstehende Nachbarn die als Zeugen von
Letzterer geladen waren nieder dann setzten sie sich in die
Nähe des Hauptaltars an dem die Trauung stattfin
den sollte

Die Orgel ertönte die Chorknaben schwangen die
Räucherfässer Weihrauchwalken erfüllten die Lust Ein
mildes Halbdunkel herrschte in der Kirche dichter und
dichter wob sich der wache Traum um Annunziatas Haupt
Mechanisch blätterte sie in ihrem Gebelbuche da plötzlich
fiel ein getrocknetes Sträußchen in ihre Hände

Es war ein Gebetbuch das sie sonst nicht zu benutzen
pflegte die Mutter hatte es heute aus dem Kasten genom
men und ihr in die Hand gegeben ohne daß es ihr in
ihrer Zerstreutheit ausgefallen war Die Blumen mußten
schon lange zwischen den Blättern gelegen haben sie harten
Duft und Farbe verloren Für Annunziata aber waren
sie frisch und lebendig als wären sie soeben erst gepflückt

Vor ihr stand in voller Klarheit jener Herbsttag im
Lande der Eascinen wo der junge Deutsche ihr den Strauß
gereicht und dafür die Anemone von ihr empfangen hatte
Leuchtend in seiner ganzen männlichen Schönheit stieg sein
Sild vor ihren Augen auf und wie durch die Berührung
mit einem Zauberstabe fiel die Apathie von ihr ab die
sich ihrer bemächtigt hatte Nicht eine Andere sie selbst
war es die in diesem Augenblick zwischen der Mutter und
Renzo dem Altar zuschritt an welchem sie ein alter ehr
würdiger Priester erwartet Sie selbst war es die einem
Manne Treue schwören sollte für das ganze Leben die ge
loben sollte ihn zu lieben zu ehren während sie bei der

Berührung seiner Hand schauderte während das Bild
eines Anderen in ihrem Herzen lebte dessen Andenken sie
wie ein Talisman fest in der Hand hielt

Zum vollen Bewußtsein kam ihr der ungeheure Fre
vel den sie begehen wollte Nicht Dankbarkeit nicht kind
liche Liebe durfte sie verleiten einen Meineid vor Gottes
Angesicht zu schwören Aber wie dem Furchtbaren entgehen

Während Pater Antonio dem verlobten Paare die
Seligkeiten einer liebereichen Ehe ausmalte und sie er
mähnte in allen Anfechtungen stark zu sein durch die Liebe
zu Gott und zu einander sann die Braut darauf wie sie
sich noch in der letzten Minute dem Ehebunde den er ein
segnen wollte entziehen könne

Die Traurede war zu Ende die eigentliche Trauungs
ceremvnie begann Der Geistliche wandte sich zu dem
Bräutigam und stellte ernst und feierlich jedes Wort be
tonend die inhaltsschwere Frage

Lorenzo Bernini willst Du Deine hier neben Dir
stehende Verlobte zur Ehefrau nehmen sie lieben achten
und ehren und ihr alle Pflichten eines guten Ehemannes
erweisen

Mit einem lauten Ja beantwortete Renzo die An
rede des Priesters und dieser legte Annunziata die gleiche
Frage vor Während er die vorgeschriebenen Worte sprach
fiel durch das dem Altar gegenüber liegende Kenst r ein
Strahl der Morgensonne spielte auf dem fein kahles Haupt
umgebenden Kranz von Silberlocken auf seinem silber
weißen Bart und verklärte die edlen milden Züge mit
einem überirdischen Glänze Annunziata blickte wie an
betend zu ihm empor und über sie kam es wie eine Er
leuchtung Da stand er ja vor ihr der Retter aus der
ihr drohenden Gefahr Er fragte sie um ihren Willen
er konnte durfte sie nicht diesem Manne überliefern den
sie nie geliebt und vor dem ihr jetzt graute

Noch zögerte sie einen Augenblick mit der Antwort
Erwartend sah sie Pater Antonio gebietend blickte sie
Renzo an dann kam leise aber fest ein Nein über ihre
Lippen

Pater Antonio war im ersten Moment sprachlos vor
Staunen er glaubte nicht recht gehört zu haben Renzo s



heute die erste Lesung des Abschnitts über die Aktiengesell
schaften beendet und wird morgen den Abschnitt über die
Kommanditgesellschaften auf Aktien beginnen Trotz alledem
darf man mit ziemlicher Gewißheit annehmen daß dies
Gesetz im Lause der gegenwärtigen Session wohl nicht zur
Erledigung kommen wird

Die Beschlußfassung über die Maß und Gewichts
orduuug hat der Bundesrath sich noch vorbehalten
da mehrere Kommissare über einzelne Punkte noch nähere
Weisungen ihrer Regierung einholen wollten inzwischen
handelt es sich dabei lediglich um Formalitäten und so ist
auch die schließliche Annahme dieser Vorlage nicht zu be
zweifeln

Bezüglich des Nord Ostsee Kanals ist wie man
schreibt nur das Eine richtig daß Verhandlungen zwischen
Kommissaren der Regierungen stattfinden Ueber diese Ver
handlungen wird indessen strenges Geheimniß bewahrt und
es ist daher Alles was darüber erzählt wird mehr oder
minder als Vermuthung anzusehen Aeußerlich verlautet
daß die Dinge sich zur Zeit noch in den ersten Stadien
der Entwickelung befinden

Die sehr absonderliche Behauptung der internationalen
Kongo Gesellschaft der neue Freistaat den sie zu
gründen beabsichtigt werde keiner bewaffneten Macht bedür
fen wie das am Mittwoch in der von autorisirter belgi
scher Seite stammenden Zuschrift an die N A Ztg zu
lesen stand klärt sich durch einen Druckfehler auf
dessen Berichtigung sich das genannte Organ angelegen sein
läßt es muß im Gegentheil heißen die Gesellschaft wisse
sehr wohl daß sie den neuen Staat in die Lage versetzen
müsse über eine bewaffnete Macht zu verfügen Damit ist
ein Bedenken gegen den Inhalt jener Zuschrift gehoben Es
bleiben ihrer immerhin noch zurück Im Uebrigen wird auch
weiterhin in der vorgestrigen Nummer der N A Ztg
welche eine Art Fortsetzung jener Zuschrift enthält darauf
hingewiesen daß der neu zu begründende Freistaat keine
Zölle erheben wird daß also vollständige Handelsfreiheit
für sämmtliche Nationen daselbst herrschen soll Liegen hier
für feste durch Verträge geregelte Bürgschaften vor so wird
man handelspolitisch dem Unternehmen wahrscheinlich von
allen Seiten freundlich entgegenkommen Die Ausübung der
Justiz betreffend würden wahrscheinlich besondere Abkommen

stattfinden müssen Vor allen Dingen handelt es sich um
die möglichst rasche Ueberleitung der Gesellschaft in die
feste völkerrechtlich anerkannte Form eines unabhängigen

Staatswesens Daß man seitens der Kongo Gesellschaft
auf ein gutes Verhältniß zu Deutschland Gewicht legt und
den Werth der deutschen Freundschaft vollständig zu würdi
gen versteht dafür liegen übrigens mehrfache Anzeichen vor
Die Interessen wiederum Deutschlands an der Kolonisation
des Kongogebietes liegen auf der Hand

Der italienische Senat begann am Donnerstage die
Berathung des Budgets des Auswärtigen In Beantwor
tung mehrerer Interpellationen erklärte der Minister Man
cini bezüglich der Bai von Assab stimme er mit den Vor
rednern darin überein daß Italien kein Interesse habe sich
politische Kolonien oder Gebietseroberungen zu wünschen
Unklug und nachtheilig für Italien wäre es dasselbe zu er
muthigen eine große Kolonialpoltik zu versuchen dagegen

wüthendes Auffahren belehrte ihn daß er nicht allein das
ablehnende Wort vernommen habe Mit hoheitsvoller
Handbewegung gebot er Renzo Schweigen bedeutete Petro
nella die herzustürzen und Annunziata beim Arm ergreifen
wollte daß sie zurückzubleiben habe Sich zu dem jungen
Mädchen niederbeugend fragte er mit milder Stimme

Was sagst Du meine Tochter Habe ich Dich
recht verstanden Du willst Lorenzo Bernini nicht zum
Manne

Nein nein schluchzte das arme Kind und hob
flehend die Hände

Jetzt konnte sich Signora Petronella nicht mehr hal
ten Höret nicht auf die alberne Dirne hochwürdiger
Vater I rief sie sich an den Altar drängend sie weiß
nicht was sie spricht Ob sie Ja oder Nein sagt ist
ganz gleich Traut sie ich ihre Mutter gebiete es

Zurück Frau gebot der Priester und sein mildes
Antlitz flammte auf in heiligem Zorn zurück Entweiht
nicht den Altar des Herrn an dieser Stelle hat Niemand
zu reden als sein geweihter Priester Niemand zu gebieten
als er

Traut uns schrie Renzo mit dem Fuße stampfend
macht keine Umstände

Pater Antonio maß ihn mit einem Blicke mitleidiger
Verachtung Er stieg die Altarstufen hinunter nahm
Annunziata bei der Hand und führte sie einige Schritte
abseits

Sprich ohne Scheu meine Tochter, ermähnte er
gütig Ist es eine augenblickliche Eingebung kindlicher
Befangenheit die Dich das Nein sprechen ließ Willst
Du daß ich die Ceremonie noch einmal beginne damit Du
eine andere Antwort geben kannst

Annunziata ergriff beide Hände des Paters und
klammerte sich daran als wäre er der einzige Rettungs
anker in ihrer grenzenlosen Noth

Nein nein, flehte sie Traut mich nicht mit ihm
laßt mich nicht vor Gottes Altar einen Meineid schwören
Ich liebe Renzo nicht mir graut vor ihm

Du bist ihm aber doch zum Altare gefolgt Du hast
ihm versprochen sein Weib zu werden

Die Mutter hat es gewollt ich konnte ich durfte
keinen Widerstand leisten und ich wollte gehorchen Aber
ich kann nicht Erbarmet Euch meiner hochwürdiger Vater
Schützet mich rettet mich Sie wollte vor ihm in s Knie
sinken Er wehrte ihr Beuge nicht Dein Knie vor einem
sündigen Menschen, mahnte er Hier kniet man nur vor
Gott und seinen Heiligen Bete zu ihnen daß er das Herz
Deiner Mutter lenke ich will Dich schützen armes Kind
so weit ich es vermag Fortsetzung folgt

seien Handels und Wirthschafts Kolonien Italien von Nutzen
Dies bedeute aber keineswegs daß Italien theilnahmlos den
Ereignissen gegenüber bleiben solle welche sich ringsherum
vollziehen Die italienische Regierung begleite vielmehr das
Vorschreiten der Civilisation mit ihren besten Wünschen und
leihe demselben seine Mitwirkung sobald es sich darum
handle allen Ländern die Wohlthaten der Civilisation und
des Verkehrs zu erschließen und ohne die Zukunft zu prä
judiziren verfolge die Negierung mit Aufmerksamkeit die
Unternehmungen der anderen Staaten In Betreff der Pro
paganda bestätigte der Minister die von ihm in der Depu
tirtenkammer abgegebenen Erklärungen und wiederholte daß
die Propaganda durch die Konversion ihres unbeweglichen
Eigenthums ihre Einkünfte vermehre und es ihr dabei frei
stehe ihre Kapitalien in ihr am geeignetsten erscheinenden
Werthen anzulegen Ein Spezialgesetz für die Propaganda
sei überflüssig und nach den vergeblichen Versuchen des Vati
kans die diplomatische Intervention der Mächte zu provo
ziren auch inopportun Indeß habe der Artikel 18 des
Garantiegesetzes die Regelung der kirchlichen juristischen Kör

perschaften vorbehalten Man werde daher in Erwägung
ziehen ob einzelne spezielle von diesen Körperschaften wegen
ihrer Natur und Zwecke etwa größerer Freiheit bei der Ver
waltung ihres Eigenthums bedürfen und gedenke er einen
bezüglichen Gesetzentwurf in der nächsten Session dem Parla
mente vorlegen zu können Da übrigens die Propaganda
ein sehr wohlthätiges Institut sei so hoffe er Gelegenheit zu
finden ihr die Gewogenheit und den Schutz der italienischen
Regierung zu bezeugen

In Betreff der Konferenz zum Zweck einer internatio
len Vereinbarung wegen Vollstreckung von im Auslande ge
fällten Urtheilen theilte der Minister mit daß alle Mächte
mit Ausnahme von zweien der Abhaltung einer solchen Kon

ferenz zugestimmt hätten und daß die Konferenz im Monar
November in Rom zusammentreten werde Schließlich er
klärte der Minister noch die Regierung beharre bei den
Grundsätzen welche die Direktive für ihre auswärtige Politik
bildeten und welche dahin gingen die mit allen Mächten
bestehenden herzlichen Beziehungen noch immer mehr zu ver
bessern Die werthvollen Bande welche Italien mit einigen
der Mächte verknüpften seien zur vollständigen Sicherheit
und als Garantie der Wohlthaten des Friedens für Europa
nothwendig dieselben seien allen Mächten von Nutzen keiner
Macht bedrohlich Das Ministerium werde die bestehenden
Verträge stets loyal beobachten und sei entschlossen die
öffentliche Ordnung im Innern kräftig aufrecht zu erhalten
und jeden unüberlegten Angriff jede aufrührerische Kund
gebung gegen die italienischen Institutionen welche die guten
internationalen Beziehungen Italiens gefährden könnten zu
verhüten Die Rede des Ministers wurde mit lebhaftem
Beifall aufgenommen

In der gestrigen Sitzung der französische Deputirten
kammer wies der Deputirte de S oubkyran zur Begründung
seiner Interpellation über die Konvertirung der tunesischen
Schuld darauf hin daß die vom französischen Staatsschatze
garantirte Anleihe zur Bezahlung der tunesischen Schuld
zu 90 in 4prozentigen Obligationen abgeschlossen worden
sei was einem Course von 102 zu 4 /zpCt entspreche
während die 4 /z proz französische Anleihe den Cours von
etwa 108 habe Der französische Staatsschatz hätte dem
nach wenn derselbe die fragliche Finanzoperation selbst vor
genommen hätte eine Ersparniß von 3 /z Millionen machen
können Der Interpellant knüpfte daran den Antrag auf
eine Resolution welche den Wunsch ausspricht daß Finanz
operationen in den unter Frankreichs Schutz stehenden
Staaten welche den französischen Staatsschatz interessiren
öffentlich und unter Konkurrenz vorgenommen werden möch
ten Der Finanzminister setzte die Gründe auseinander
weshalb die Regierung geglaubt habe die gedachte Finanz
operation nicht selbst vornehmen zu sollen konstatirte daß
die Anleihe dem Bey von Tunis eine Ersparniß von
2 /ig Millionen gebracht habe und fügte hinzu falls neue
Anleihen nothwendig werden sollten werde es zu deren
Aufnahme einer Ermächtigung bedürfen und die Kammer
werde dann Gelegenheit haben sich darüber auszufprechen
Die hiernächst vom Minister beantragte einfache Tagesord
nung wurde von der Kammer mit 32 gegen 144 Stimmen
angenommen

Der Krach zwischen dem Prinzen Victor und seinem
Vater dem Prinzen Napoleon scheint wie ein Pariser
Korrespondent des B T berichtet vollständig Die
Blätter erzählen daß bei dem Todtenamt für die Prinzessin
Wagram Vater und Sohn sich schon nicht mehr gegrüßt
hätten Letzterer hat außerdem das Vaterhaus verlassen und
sich Rue Monceau etablirt Den Anlaß zu dem Bruch
bildet wenn man dem Figaro glauben darf der Umstand
daß Prinz Jerome während seines üblichen mehrmonatlichen
Aufenthaltes in Trouville dem jungen Prinzen dem er nicht
über den Weg traut nicht das Terrain in Paris überlassen
und ihn deshalb auf Reisen schicken wollte Prinz Viktor
hatte aber alle Lust in Paris zu bleiben und darüber kam
es zu einer der in letzter Zeit beliebten heftigen Szenen
zwischen Vater und Sohn Das war der Anlaß Die Ur
sache liegt aber wie bekannt in dem Abgrund der zwischen
den politischen Anschauungen Beider gähnt Dem Prinzen
Victor der ein Prinz vom Kops bis zur Zehe ist konnte
es nicht passen daß von seinem Vater die Parole ausgegeben
war zunächst in dem neuen Blatte dem Peuple
vom Kaiserthum nicht mehr zu sprechen sondern sich unter
die Volkssouverainetät zu beugen Diese Differenzen kommen
alle der Erstarkung der Republik zu Gute ebenso wie das
Mißlingen des Versuches Paul Cassagnacs alle monarchisti
schen Elemente zum Ansturm gegen die Republik zu vereinen

und nach Beseitigung der Republik d h nach Gewinnung
der Majorität in den gesetzgebenden Körperschaften das Volk
über die Regierungsform entscheiden zu lassen Natürlich
hat ein Prinz wie der Graf von Paris auf diesen Vorschlag
nicht eingehen können

Es unterliegt jetzt englischen Berichten zufolge fast
gar keinem Zweifel daß die englische Regierung zu dem

Entschlüsse gelangt ist im Herbst eine britische Expe
dition zum Einsätze des Generals Gordon nach dem Sudan
zu schicken wenn bis dahin keine Veränderung in der
gegenwärtigen Lage von Khartum eingetreten sein sollte
Im Kriegsministerium sowie in den Arsenalen herrscht
bereits große Thätigkeit um Alles was sür die Expedition
erforderlich ist sofort in Angriff nehmen zu lassen Mili
tärische Kritiker kalkuliren daß eine Expedition welche An
fangs August aufbricht in Khartum gegen Mitte Oktober
anlangen würde vorausgesetzt daß der Nil befriedigend
steigt Den englischen Truppen wird wahrscheinlich ein
ägyptisches Kontingent bestehend aus zwei Bataillonen
beigegeben werden Am bestimmtesten hat die Pall Mall
Gazette eine Expedition in Aussicht gestellt welcher wie
sie vorschlägt eine privilegirte Handelsgesellschaft auf dem
Fuße folgen müßte um das Land in derselben Weise wie
dies von der Nord Borneo Gesellschaft und der Internatio
nalen Kongo Gesellschaft anderwärts mit Erfolg geschah
zu civilisireu Die Verhältnisse im Sudan dürften aller
dings von denen am Kongo und im nördlichen Borneo er
heblich verschieden und noch sür längere Zeit auf das
Schwert gestellt sein Ein gestriges Londoner Telegramm
stellt freilich das ganze Unternehmen noch in unbestimmte
Ferne keines der Morgenblätter bestätige die Mittheilung
der Pall Mall Gazette und die Times bestreike daß
schon eine Entscheidung getroffen sei Ein bezüglicher im
Kriegsministerium ausgearbeiteter Plan liege allerdings
der Regierung zur Erwägung vor Im Unterhause
wurde gestern von der Regierung ein Antrag auf Gewäh
rung eines zweimonatlichen Kredits im Betrage von 3
Millionen Pfund Sterling auf Rechnung des Ausgabe
Budgets eingebracht Der Deputirte Worms beantragte
diese Forderung um l /z Millionen zu reduziren und ver
langte Aufschluß über die Konferenz Der Premier Glad
stone wies die von Worms geäußerten Besorgnisse daß die
Interessen Englands aus der Konferenz aufs Spiel gesetzt
werden könnten zurück und wiederholte daß die Regierung
an der ursprünglich angekündigten Basis für die Konferenz
festhalte So viel ihm bekannt sei habe keine Macht
einen Versuch gemacht England von dieser Basis abzu
wenden Die Einladung zur Konferenz sei eine Handlung
der englischen Regierung und sei die Regierung dafür so
wie für jede Handlung aus der Konferenz dem Parlamente
verantwortlich Den Gedanken an eine Wiederherstellung
der zweifachen Kontrole in Aegypten wies der Premier zu
rück und erklärte es liege kein Grund vor zu befürchten
daß die Regierung ein Arrangement erneuern werde das
so verhängnißoolle Resultate gehabt habe wie das erwähnte

Der Deputirte Lowther forderte die Regierung auf zu
erklären daß die Vertreter Englands aus der Konferenz
angewiesen werden würden sich von der Konferenz zurück
zuziehen sobald andere Mächte die Sphäre derselben zu
erweitern versuchen sollten Der Premier erwiderte die
Regierung gehe zu der Konferenz ohne irgend wie den
Wunsch zu hegen die Basis derselben zu erweitern Die
von dem Deputirten Lowther verlangte Zusage abzugeben
würde aber anderen Mächten gegenüber Mißtrauen bewei
sen Auch würde die Regierung Mangel an Höflichkeit ge
gen die Mächte zeigen wenn sie andeuten wollte die
Mächte könnten über die ursprüngliche Basis für die Kon
ferenz hinausgehen Die von Lowther verlangte Zusicherung
könne er daher nicht geben Der Deputirte Bourke er
klärte den Inhalt der Rede des Premiers in dem Sinne
zu deuten daß die Berathungen der Konferenz aus die
finanziellen Fragen beschränkt würden Der Deputirte
Worms zog hiernach seinen Antrag auf Reduktion des ge
forderten Kredits zurück

Die serbische Skupschtina wählte vorgestern die Mit
glieder der Adreß Finanz Legislations und Petitions
Ausschüsse Sämmtliche Ausschüsse sind regierungsfreundlich

Vermischtes
Frankfurt a M 23 Mai Wie die hiesigen Abend

blätter melden haben alle in Rumpenheim eingetroffenen
fürstlichen Gäste zu der morgen im hiesigen Opernhause
stattfindenden Aufführung der Oper Lakme ihr Erscheinen
angemeldet

Berlin 23 Mai Unter dem Verdachte der Be
theiligung an der Ermordung der Wittwe Lissauer im Jahre
1876 in Gemeinschaft mit dem dieses Verbrechens wegen
zu lebenslänglicher Zuchthausstrafe verurtheilten Commissionär
Dick hoff ist gestern der Kellner DieudonnS Lärche ein
bereits acht Mal wegen Diebstahls darunter zwei Mal mit
Zuchthaus bestrafter Mensch in der Verbrecherwelt unter
dem Spitznamen Blücher bekannt von der Criminalpolizei
festgenommen und dem Staatsanwalt vorgeführt worden
Während der Verhandlungen gegen Dickhoff war die Auf
merksamkeit mehrfach auf Lärche gelenkt worden besonders
aber durch die Zeugenaussage einer Frau Behrend daß
Lärche gen Blücher ihr einmal gesagt habe er hätte in
Gemeinschaft mit Dickhoff und Hesse einem gleichfalls mehr
fach vorbestraften Menschen die Lissauer ermordet Des
Lärche konnte man damals nicht habhaft werden und erst
jetzt ist er in der Wohnung einer Frauensperson ermittelt
worden Er hat sich bisher in Berlin verborgen aufgehalten
Lärche bestreitet die ihn gravirende Aeußerung jemals der
Behrend gegenüber gemacht zu haben

Weineck s Wellenbad Klausthor Borstadt
Temperatur des Wassers 15 Grad

Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich in Halle

Am zweckmäßigsten und billigöcn
inserirt Jeder welcher Anzeigen zur Vermittelung übergiebt
an die älteste Annoncen Expedition von

ä Mk
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Räntvl aufmerksam zu machen und besonders auf nachstehende HpöeialltätvN wegen ihrer 8tAUU6ll8 vrtIl6ll hinzuweisen

XIviÄvrstolle selbst die billigsten Qualitäten
find auf ihre Haltbarkeit

sorgfältig geprüft
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in blau braun olive grün
schwarz taubengrau

in enormer Auswahl
von 7 Mk an

von den einfachsten
bis zu den elegantesten

von 7 Mk S Mk
12 Mk 15 Mk 18

und 24 Mk
UW in jeder GriHe und Ausführung von 2 Mark 50 Pfg an H

Um den vielseitig an uns ergangenen Wünschen des Publikums entgegenzukommen dich das

Mitbringen von in öffentliche Lokale unterbleibe möge haben die
nachstehend Unterzeichneten beschlossen von hente ab kvt in ihren
Lokalen mehr zn dnlden und bitten wir das geehrte Publikum uns hierin zu unterstützen

Halle a/S den 34 Mai 1881
Stadt Hamburg
R itiil I rv i vr
Zum Kronprinz

Spiegelgasse

Franziskanerhalle

Goldne Kugel

Znr Börse
ZI VIÄsvr

Martinsberg

Cas6 David
1 iii tkilxt

Marktschlotz

I itnl IdlllZum Reichskanzler

Goldner Löwe

ii ii iNest Moabit
I

Stadt Dresden
ZK

früher Weidenhammer

Krakauer Bierhalle

Zur Tulpe

lgr Nlrichstratze

Zum rothen Rotz
Zl vrZum gold Hirsch

Stadt Berlin

Nenes Theater

Wiener Caf6
tvr

Cass Peter

Zum Prinz Carl

Zur Stadt Zürich

Zum goldeueu Ring
it

Zur ueueu Börse

Dresdener Bierhalle
Wohnhaus mit Geschäftskeller

im Inneren der Stadt günstig zu verkaufen
Näheres Briiverstraße 14 III

Butterpulver nach eigener Vorschrift
befördert das Buttern unbedingt Franz
branntwein mit Salz chemisch gelöst ge
gen Rheumatismus Reißen ie Franz
branntwein mit Ricinusöl lt gegen
Kopfschuppen sogen Kopfflechten Kletten
wurzelöl selbst bereitet Leberthran ge
reinigt Mandelkleie das Beste für den
Teint Pulver und Essenz gegen Ameisen
Motten Schwaben c Speiseöl absolut
geruchlos das Feinste was es giebt Tons
ristenspiritus gegen das Wundwerden der
Füße und die oft so unangenehmen Folgen
empfiehlt

F I ülS vtvISt Rannischestraße 24
Feine Holländische

Natur Butter
versendet sranco unter Nachnahme in Kistchen

von Netto 9 Pfund zu S 50
Ootmarsum Holland

FF

8ekü er8lwf d a 21

Die schönsten Anzüge dieser Welt kauft man bei
für wenig Geld

209 hochelegante Rock und Jaquet Anzüge 6VV Konfirmanden Bnrschen
uud Kinder Auzüge 1VV0 Hoseu in hochfeinem Stoff Hamburger Leder und Zwirn
Herren Damen und Kinderstieseln Hemden Singer Nähmaschinen Wein u dgl
sollen spottbillig verkaust werden Bestellungen nach Maaß werden in kürzester Zeit
prompt ausge führt

F Herreilßr 7empfiehlt üü zl vi

zu billigsten Preisen

1883 Apfelwein
nur Frankfurter

5 Fl 5V Psge incl
bei Entnahme von

12 Fl 45 Psge incl

gr UlrichstraM M
ff Stärke Syrup

Pst ISPs

gr Ulrichstrake 30

empfiehlt billigst
Holzhandlung von

garnirt und ungarnirt in großer Auswahl
und zu allerbilligsten Preisen empfiehlt

kiek
Landwehrstr 6 Nähe der Bahn,
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Großartige Auswahl einfacher sowie hocheleganter

viuuv MAntv
alle nnr denkbaren Faeons als

MegenmänteL
Ltklubmäntel SummimAutvI u s v

Sß ili i ii ii i IS zu und unter Selbstkusteupreis

F MMans gutem Trieotstoff das Stück von S Mark an

Ickil LSttKvr Wrüderstraße 17
Hilsgs in fertiger iiinäer usststtungen

im kreis von ZIK 30 50 18V 420 750 dis 1736

ksFtt csIU

HH Z KSS mit Ratrat vu uuä I eävrdvttvu
UM r iir nt iit Wiiiix x Vivnstvii HWU

Malzlisssinsut
Mr v I vSp ßKvr Gtr v Mr G

Bekannt villigste Bezugsquelle für

Damen u Mädchen Aonfection
Sämmtliche Neuheiten in G n ii r aIvt tKs UIiiiKÄiiKVNs

und ZK KSU M atvt t8
verlauft obiges Etablissement

G Zkcs so Prozent villiger als jede Konkurrenz MZA G

In einer Concurssache versteigere ich Mitt
woch den 28 Mai 1884 Bormittags
11 Uhr Schnlberg 8

10 Stück dopvelbreite Cachemires 10
Stück Lama 10 Regenmäntel IVDlzd
Kleiderbügel Ladenntensilie Met
dungsstücke 1 Taschenuhr c

Gerichtsvollzieher
gr Ulrichstratze 9

Garten Sjlritzenslhliiuche Z5
um damit zu räumen sehr billig bei

1 i A lter Markt 26t s l S lii Ialler Art grötzte Auswahl bei

M MSvGl Alter Markt 26
Gute Speisekartosselu verk jeden Posten

die Oekonomie kl Brauhausgasse 11
Wo kauft man am billigsten ielbstgefertigtc

Kinderwagen WO Herrenstratze 6

Von Montag den 26 Mai früh ab stehen
große u kleine Land Schweine
zum Verkauf bei Ll IksvAe in Giebichenstetu

kleine Breitenstratze 2

Expedition im Waisenhause Buchdruckerei deS Waisenhauses in Halle a d S

Für Touristen empfehle
Feldflaschen
Plaidriemen
Pflanzenpressen
Compaffe
Seifenbücher

in größter Auswahl äuszcrst preiswerth
S ch meerst r 39

VIlI lCvllt
im Pl qu6 Talmi Nickel vernickelt
Stahl c empfiehlt in brillanter Auswahl
zu billigen Preisen

F/b Schmeerstr 39
Echt chinef Haarfärbemittel
Ä K 2,50 Halbe F 1,25 färbt so
fort echt in Blond Braun u Schwarz hinter
läßt keine nachtheiligen Folgen für die Haut

ü rtvr viiKiiiiA tii Ilt lr
Ä Flacon 1 erzeugt innerhalb 6 Mona
ten einen vollen Bart schon bei jungen Leu
ten von 16 Jahren

Bergmann H Co
Alleinige Niederlagen in Halle a/S bei

Schmeerstr 39

und Schmeerslr S6
Ämp or

Uottoupulver

echt

l örsiLck Insektenpulver
iu frischen kräftigen Qualitäten

empfiehlt die

v Kvi ii I
ill Ulrichstratze 16

Desinfectionsmittel
aller Art eurpfiehlc zur geueigteu Abnahme

gr Mrichstratze 16
Portemonnaie gesunden Steg 12 p

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlemann m Halle

Hierzu zwei Beilagen
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